
 
Ortsgemeinde Piesport

N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Piesport 
am 28.05.2026 

im Bürgerhaus Piesport (Ausoniusufer 6, 54498 Piesport)

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:35 Uhr
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Ewald Meuren
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Andreas Bombarding
Holger Breit
Egon Esseln
Alfred Kettern
Renate Mertes
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Horst Seibel
Peter Seibel
Jörg Tönsmann
Isabel Tubbesing
Michael Weile

Schriftführung
Jörg Simon

Abwesend
Gremiumsmitglied
Christoph Esseln
Kevin Koster
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Ortsbürgermeister Ewald Meuren begrüßte alle Anwesenden.
Sodann stellte er unwidersprochen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit des des Gemeinderates Piesport fest. Die Tagesordnung wurde in 
der Form behandelt, wie sie sich aus der nachfolgenden Niederschrift ergibt.

Zuhörer: Ja
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Die öffentliche Sitzung wurde durch den Vorsitzenden um 19:35 Uhr geschlossen. 

Bernkastel-Kues/Piesport, den 16.06.2026

Vorsitz Schriftführung

Ewald Meuren (Ortsbürgermeister) Jörg Simon

Anlagen:
Zu TOP 5: Entwurf Vereinbarung zwischen der Ortsgemeinde Neumagen-Dhron und 
der Ortsgemeinde Piesport über die Folgen der freiwilligen 
Gebietsänderung/Gemarkungstausch nach § 11 Abs. 6 Gemeindeordnung Rheinland-
Pfalz (GemO)
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TOP Nr. 
1. Einwohnerfragestunde

Sachverhalt:

Von Seiten eines Einwohners wurde auf die Erforderlichkeit der Beschneidung von 
Bäumen im Bereich Ecke Römerfeld / Müsterter Straße hingewiesen. 

TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.1.

Information über die Auftragsvergabe der Planungsleistungen zum 
Projekt „Neugestaltung des Weinbrunnengeländes“ in Piesport

Sachverhalt:

Die Ortsgemeinde Piesport beabsichtigt die Neugestaltung des 
Weinbrunnengeländes. Hierzu wurden auf Grundlage des Beschlusses vom 
30.10.2025 die Planungsleistungen ausgeschrieben und nach erfolgter Prüfung der 
eingegangenen Angebote an die folgenden wirtschaftlichsten Bieter vergeben:

• Objektplanung: Architektur- und Ingenieurbüro Jakobs-Fuchs aus Morbach

• Technische Ausrüstung: Ingenieurbüro Koller aus Salmtal

Eine Beschlussfassung war nicht erforderlich. Ortsbürgermeister Ewald Meuren oder 
sein Vertreter im Amt wurde in der Sitzung des Gemeinderates Piesport am 
30.10.2025 dazu ermächtigt, Aufträge im Zuge der Neugestaltung des 
Weinbrunnengeländes nach erfolgter formaler und fachlicher Angebotsprüfung zu 
erteilen. Termin zur Abgabe der Förderunterlagen ist der 15.09.2026.

TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.2.

Information über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach 
§ 36 Baugesetzbuch (BauGB)

Sachverhalt:

Gemäß Hauptsatzung wurde das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 
Baugesetzbuch (BauGB) durch den Ortsbürgermeister in folgenden Fällen erteilt:

• Bauantrag für den Umbau und die Nutzungsänderung eines bestehenden 
Hotels, Gemarkung Niederemmel, Flur 15, Flurstück 99, Moselstraße
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• Bauvoranfrage für den Abriss einer Halle und den Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Gemarkung Niederemmel, Flur 19, 
Flurstücke 46, 47, 48/1, Auf der Kaub

• Bauantrag für die Nutzungsänderung eines Wohnhauses mit zwei 
Wohneinheiten zu einem Ferienhaus mit zwei Ferienwohnungen (Nachtrag zur 
Baugenehmigung aus März 2026), Gemarkung Niederemmel, Flur 16, 
Flurstück 61, Weingartenstraße

• Bauantrag für die Herstellung einer Bauteilöffnung zum Einbringen eines 
Pelletkessels im Zuge der Heizungssanierung in der Grundschule und der 
Moseltalhalle in Piesport, Gemarkung Niederemmel, Flur 19, Flurstück 8/12, 
Schulstraße

TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.3.

Information über die erfolgte Auftragsvergabe für die 
Vermessungsarbeiten im Zuge der Maßnahme "Neugestaltung des 
Weinbrunnengeländes Piesport"

Sachverhalt:

Im Zuge der Maßnahme „Neugestaltung des Weinbrunnengeländes“ wurden 
Vermessungsarbeiten erforderlich. Seitens der Verwaltung wurden auf Wunsch der 
Ortsgemeinde Vergleichsangebote eingeholt. Wirtschaftlichster Bieter war das 
Vermessungsbüro Arent GbR aus Altrich. Der Ortsbürgermeister hat den Auftrag am 
20.04.2026 auf Grundlage des letztgenannten Angebotes erteilt. Die 
Vermessungsarbeiten wurden bereits am 22.04.2026 durchgeführt.

Gemäß der Generalermächtigung vom 30.10.2025 hat der Gemeinderat Piesport den 
Ortsbürgermeister oder seinen Vertreter im Amt dazu ermächtigt, Aufträge im Zuge 
der Neugestaltung des Weinbrunnengeländes nach erfolgter formaler und fachlicher 
Angebotsprüfung zu erteilen. Hiermit erfolgte die Information über die erteilte 
Auftragsvergabe im Gemeinderat.
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TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.4. Brandschutz Bürgerhaus

Sachverhalt:

Am 06.05.2026 fand ein Vor-Ort-Termin im Bürgerhaus gemeinsam mit der 
Kreisverwaltung (Brandschutz), der Verbandsgemeinde sowie den Beigeordneten 
statt. Dieser Termin war richtungsweisend und hat in mehreren Punkten erhebliche 
Klarheit gebracht.

Es waren zwei Themen zu behandeln:

• Prüfung der Versammlungsstättenverordnung
- Es wurde geprüft, ob das Bürgerhaus unter die Versammlungsstätten-

verordnung fällt, die ab einer Personenzahl von 200 Personen greift.
- Die Kreisverwaltung hat eigens für diese Prüfungen ein Fachpersonal 

eingestellt.
- Laut Baugenehmigung ist das Bürgerhaus jedoch für weniger als 200 

Personen ausgelegt.
- Ein entsprechender Bestuhlungsplan ist durch die Verbandsgemeinde zu 

erstellen und der Kreisverwaltung vorzulegen.
- Im Anschluss wird hierzu eine entsprechende Stellungnahme durch die 

Kreisverwaltung erstellt
• Brandschutz

- Auch das Thema Brandschutz wurde ausführlich und intensiv diskutiert.
- Es ist davon auszugehen, dass entsprechende Auflagen erteilt werden.
- Nach aktuellem Stand besteht jedoch die Möglichkeit, die außenliegende 

Nottreppe zurückzubauen.
- Aufgrund der vorhandenen Fensteranzahl könnte im Notfall eine Rettung 

über tragbare Leitern („Ableitern“) erfolgen.
- Gleichzeitig ist damit zu rechnen, dass die zulässige Personenzahl für den 

Raum aus brandschutzrechtlichen Gründen eingeschränkt wird.
- Die endgültige Stellungnahme einschließlich der konkreten Auflagen wird 

durch die Kreisverwaltung mitgeteilt.
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TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.5. Feuerwehrgerätehäuser Piesport und Niederemmel

Sachverhalt:

Feuerwehrgerätehaus in der Schulstraße
Unser Bauhof platzt bereits heute aus allen Nähten. Im gesamten Ort muss derzeit 
Equipment an verschiedenen Stellen untergebracht werden. Daher sollten wir das 
Gebäude, einschließlich der Garagen, künftig als Bauhof nutzen.

Feuerwehrhaus St. Michael:
In der Bürgermeisterdienstbesprechung am 20.04.2026 wurde mitgeteilt, dass das 
Feuerwehrgerätehaus Piesport, St. Michaelstraße 21, durch die Verbandsgemeinde 
vermarktet werden soll. Daraufhin habe ich die Verbandsgemeinde gebeten, die 
Vermarktung des Feuerwehrgerätehauses zurück zu stellen.

Das Feuerwehrgerätehaus einschließlich der zugehörigen Grundstücke sollte wieder 
in das Eigentum der Ortsgemeinde überführt werden. Eine entsprechende Nutzung 
soll über die Vereine abgefragt werden, wie dieses Haus genutzt werden kann 
(Lagerstätte). Von Seiten des Rates kam die Frage, ob dieses Haus dem Ortsverband 
des Maltesers zur Verfügung gestellt werden sollte. Eine Abfrage an die Malteser soll 
durch den Vorsitzenden folgen. 

Zur Klärung und Lösungsfindung soll ein Termin mit der Verbandsgemeinde 
stattfinden. 

TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.6. Gesundheitsgenossenschaft Mittelmosel

Sachverhalt:

Zu diesem Thema habe ich bereits in der Ratssitzung am 05.02. informiert. Die 
Interessengemeinschaft hat hierzu referiert und ihr Konzept vorgestellt. Wie bereits 
berichtet, hat sich der Rat der Neumagen-Dhron am 15.01. ebenfalls einstimmig dafür 
ausgesprochen, sich an diesem System zu beteiligen. Auch in der Ratssitzung am 
07.05. in Wintrich wurde ein einstimmiges Votum abgegeben. Minheim hat leider die 
Zusammenarbeit abgelehnt, eine entsprechende Begründung wurde der 
Interessensgemeinschaft nicht mitgeteilt. Zwischenzeitlich hat die 
Interessengemeinschaft eine Stellenanzeige erstellt, um einen weiteren Arzt zu 
rekrutieren. Diese Anzeige wurde über einen Newsletter der Ärztekammer an rund 
2.500 Mitglieder versendet. Parallel dazu wurde zudem eine Stellenanzeige auf der 
Internetseite der Kassenärztlichen Vereinigung veröffentlicht. Darüber hinaus ist die 
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Anzeige auch in den einschlägigen Medien sowie über Facebook und WhatsApp 
veröffentlicht worden. Auch hierzu wird die Hilfe von Rat und Bürgerinnen und Bürgern 
gefordert.

Grundlage für die Gründung einer Genossenschaft sind mindestens drei Genossen. 
Dies ist durch die drei Gemeinden Piesport, Neumagen-Dhron und Wintrich erfüllt. Zur 
Gründung eines MVZ´s ist ein weiterer Arzt erforderlich. Die Ortsbürgermeister von 
Piesport, Neumagen-Dhron und Wintrich arbeiten derzeit gemeinsam mit der 
Interessengemeinschaft sowohl an der Erstellung eines Businessplans als auch an 
den weiteren Schritten des Gründungsprozesses. Die Höhe der Gründungskosten ist 
derzeit noch nicht abschließend greifbar. Derzeit wird geprüft, ob Zuschüsse, 
beispielsweise in Form einer Anschubfinanzierung oder über Programme der 
Wirtschaftsförderung, in Anspruch genommen werden können.

Besonders wichtig erscheint mir der Hinweis, dass bei diesem Modell die Bürgerinnen 
und Bürger der drei Gemeinden selbst Eigentümer eines genossenschaftlich 
organisierten Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) werden können. Dies 
sollten sich alle Bürgerinnen und Bürger bewusst machen. Es ist durchaus möglich, 
dass wir hierzu kurzfristig eine Sondersitzung einberufen werden. Gegebenenfalls eine 
Gemeinschaftssitzung der Gemeinderäte von Neumagen-Dhron, Wintrich und 
Piesport.

TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.7. 1.250 Jahr Feier

Sachverhalt:

Die Planungen sind zwischenzeitlich weiter fortgeschritten. Innerhalb des 
Arbeitskreises haben sich weitere Gruppen gebildet, die jeweils einzelne Ressorts 
abbilden. Eines dieser Ressorts beschäftigt sich mit dem Bereich Kosten. Diesen 
Aufgabenbereich übernehmen Christian Reichardt und ich. Es wurde eine Aufstellung 
betreffend die Ein- und Ausgaben, zusammen mit dem Arbeitskreis, erstellt. Christian 
Reichardt hat die Ergebnisse in einer PowerPoint-Präsentation zusammengefasst. 
Vielen Dank Christian für die übersichtliche und gut verständliche Präsentation. 

Die Präsentation mit verschiedenen Kalkulationen wurde dem Gemeinderat 
vorgestellt.
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TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.8. Sanierung Teilstück Ausoniusufer

Sachverhalt:

Die Maßnahme ist inzwischen abgeschlossen. Von Seiten der Anlieger gab es Unmut 
darüber, dass die Baustelle über Pfingsten noch nicht beendet war. Tatsache ist 
jedoch, dass wir überhaupt ein Unternehmen gefunden haben, das bereit war, dieses 
kleine Teilstück zu sanieren. Leider hatten wir keine Möglichkeit, ein anderes 
Zeitfenster für die Ausführung vorzugeben

TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.9. Sanierung Kreisel

Sachverhalt:

Leider gab und gibt es bislang seitens des LBM keine Informationen gegenüber der 
Gemeinde, welche Maßnahmen am Kreisel beim Edeka konkret geplant sind sowie 
wann und in welcher Form diese ausgeführt werden sollen. Ich habe daraufhin 
unverzüglich telefonisch beim LBM nachgefragt. Dabei wurde mitgeteilt, dass die 
Gemeinde bedauerlicherweise nicht in die Informationskette aufgenommen wurde und 
schlichtweg vergessen worden sei.

Am Mittwoch, den 27.05.2026, fand ein gemeinsamer Termin am Kreisel statt.
Nachfolgende Infos aus diesem Termin:

• Bauzeit: bis ca. 8 Wochen unter Vollsperrung 
• Baubeginn: ca. Anfang August und Bauende ca. Ende September
• Was soll gemacht werden?

- Erneuerung des Innenrings mit überfahrbaren Fertigteilen in 
Pflasterprägung, um die Kreisfahrbahn zu verbreitern.

- Bordanlagen um die Verkehrsinseln und der Außenring in Ortbetonbauweise 
erneuern

- Die Verkehrsinseln werden zur Optimierung der Schleppkurve (für Lkw, 
Busse oder Sattelschlepper etc.) in den Ausfahrten umgebaut.

- Straßenabläufe und deren Anschlüsse werden ebenfalls erneuert und die 
Frostschutzschicht soll verfestigt werden.

- Der Asphalt der Kreisfahrbahn und der Zufahrtsäste werden ebenfalls neu 
hergestellt.

• Ich habe dabei unmissverständlich zum Ausdruck gebracht, dass eine 
Vollsperrung aus Sicht der Gemeinde schwierig zu akzeptieren ist
- Die geplante Maßnahme fällt in die Zeit der Traubenlese.
- Dies stellt insbesondere für Winzer, Weinverkäufer, Zimmervermieter und 

Hotels eine der wichtigsten Zeiten des Jahres dar.
• Der Gemeinde soll ein Plan der Umleitung zugestellt werden
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TOP Nr. 
2. Mitteilungen

TOP Nr. 
2.10. Sanierung Brücke Piesport

Sachverhalt:

Die Maßnahme soll im kommenden Jahr durchgeführt werden. Weitere Informationen 
sind derzeit noch nicht zu erhalten. Vorgesehen ist die Erneuerung der Fahrbahn. 
Nähere Informationen werden zu einem späteren Zeitpunkt mitgeteilt. 

TOP Nr. 
3.

Bekanntgabe der Genehmigungsverfügung zur Haushaltssatzung mit 
dem Haushaltsplan der Ortsgemeinde Piesport für das Haushaltsjahr 
2026

Sachverhalt:

Der Vorsitzende gab die Genehmigungsverfügung der Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich vom 08.04.2026 zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2026 bekannt. Der 
Ortsgemeinderat nahm diese zu Kenntnis

TOP Nr. 4. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden

TOP Nr. 4.1. Spende für den Neujahrsempfang 2026

Sachverhalt:
Gemäß § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) hat der Gemeinderat über die 
Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen zu entscheiden.

Klaus Herrmann hat am 28.04.26 eine Zuwendung in Höhe von 200,00 € zugunsten 
der Ortsgemeinde Piesport geleistet. Als Zweckbindung wurde „Neujahrsempfang 
2026 in Piesport“ angegeben.

Beschluss:
Vorbehaltlich der Zustimmung der Kommunalaufsicht wird beschlossen, die Spende in 
Höhe von 200,00 € gemäß § 94 Abs. 3 Satz 1 GemO anzunehmen.
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Abstimmungsergebnis:

Anwesend stimmberechtigt: 15
Für den Beschluss: 15
Gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 0
Befangen: 0
Befangene Ratsmitglieder:      

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.          

TOP Nr. 4. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden

TOP Nr. 4.2. Spende für den Neujahrsempfang 2026

Sachverhalt:
Gemäß § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) hat der Gemeinderat über die 
Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen zu entscheiden.

Die Fa. Daniel Klüsserath hat angeboten, eine Zuwendung in Höhe von 1.000,00 € 
zugunsten der Ortsgemeinde Piesport zu leisten. Als Zweckbindung wurde 
„Neujahrsempfang 2026 in Piesport“ angegeben.

Beschluss:
Vorbehaltlich der Zustimmung der Kommunalaufsicht wird beschlossen, die Spende in 
Höhe von 1.000,00 € gemäß § 94 Abs. 3 Satz 1 GemO anzunehmen.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend stimmberechtigt: 15
Für den Beschluss: 15
Gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 0
Befangen: 0
Befangene Ratsmitglieder:      

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.          
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TOP Nr. 4. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Spenden

TOP Nr. 4.3. Sachspende für den Neujahrsempfang 2026

Sachverhalt:
Gemäß § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) hat der Gemeinderat über die 
Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen zu entscheiden.

Die Firma Edeka Markt Borsch e. K. aus Piesport hat angeboten, die dort bestellten 
Wurst- und Käsewaren zum Neujahrsempfang der Gemeinde zu spenden. Die 
Sachspende hat einen Wert von ca. 850,00 € inkl. 7 % Umsatzsteuer.

Beschluss:
Vorbehaltlich der Zustimmung der Kommunalaufsicht wird beschlossen, die Spende in 
Höhe von 850,00 € inkl. Ust. gemäß § 94 Abs. 3 Satz 1 GemO anzunehmen.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend stimmberechtigt: 15
Für den Beschluss: 15
Gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 0
Befangen: 0
Befangene Ratsmitglieder:      

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.          

TOP Nr. 5.

Vertragsangelegenheit: Abschluss einer Vereinbarung zwischen 
der Ortsgemeinde Neumagen-Drhon und der Ortsgemeinde 
Piesport über die Folgen der freiwilligen 
Gebietsänderung/Gemarkungstausch nach § 11 Abs. 6 
Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz(GemO)

Sachverhalt:
In der Sitzung des Ortsgemeinderates am 12.03.2026 wurde die freiwillige 
Gebietsänderung/Gemarkungstausch zwischen der Ortsgemeinde Neumagen-Dhron 
und der Ortsgemeinde Piesport im Grundsatz beraten und der Verwaltung ein Auftrag 
erteilt, ein entsprechendes Vertragswerk vorzubereiten. 
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Die Verbandsgemeinde hat sich mit der Kommunalaufsicht bei der Kreisverwaltung 
Bernkastel-Wittlich abgestimmt und den Entwurf einer Vereinbarung zwischen der 
Ortsgemeinde Neumagen-Dhron und der Ortsgemeinde Piesport über die Folgen der 
freiwilligen Gebietsänderung/Gemarkungstausch nach § 11 Abs. 6 GemO erstellt.
Dieser Entwurf ist der Sitzungsvorlage als Anlage beigefügt. Die Kommunalaufsicht 
hat in diesem Gespräch signalisiert, dass sie diese Gebietsänderung begrüßen und 
dieser positiv gegenüberstehen.

Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, die als Anlage beigefügte Vereinbarung zwischen der 
Ortsgemeinde Neumagen-Dhron und der Ortsgemeinde Piesport über die Folgen einer 
freiwilligen Gebietsänderung/Gemarkungstausch nach § 11 Abs. 6 GemO und 
beauftragt den Ortsbürgermeister Ewald Meuren diese zu unterzeichnen sowie den 
Antrag auf Gebietsänderung/Gebietstausch bei der Kreisverwaltung gemeinsam mit 
der Ortsgemeinde  Neumagen-Dhron einzureichen.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend stimmberechtigt: 15
Für den Beschluss: 13
Gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 0
Befangen: 2
Befangene Ratsmitglieder: Egon Esseln

Andreas Bombarding

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.          

TOP Nr. 6.

Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36 Baugesetzbuch 
(BauGB) zum Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen 
Genehmigung für die Liegestelle in Piesport-Niederemmel bei 
Mosel km 145,765 rechtes Ufer

Sachverhalt:
Vorliegend handelt es sich um einen Antrag auf wasserrechtliche Genehmigung für 
eine Liegestelle in Piesport bei Moselkilometer 145,765 am rechten Ufer. Die 
Liegestelle befindet sich hinter Reinsport in Richtung Müstert. Für diese Anlage soll 
eine Plangenehmigung gemäß § 43 Landeswassergesetz erteilt werden.
Für die Liegestelle bestand ursprünglich eine wasserrechtliche Erlaubnis, die jedoch 
inzwischen abgelaufen ist und aufgrund zwischenzeitlicher Änderungen nicht mehr 
gültig ist. Mit dem vorliegenden Antrag soll daher eine neue Genehmigung erteilt 
werden.
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Die Liegestelle wird in der Regel werktags sowie am Wochenende zwischen 7:00 Uhr 
und 20:00 Uhr angefahren. Die Liegezeiten der Schiffe betragen zwischen 15 Minuten 
und einer Stunde. Be- oder Entladevorgänge, insbesondere von Speisen und 
Getränken, finden an der Liegestelle nicht statt. Je Anlegevorgang steigen maximal 
etwa 250 Personen ein oder aus. Ein Landstromanschluss ist nicht vorhanden, sodass 
die Schiffe während der Liegezeit ihre Motoren zur Stromerzeugung weiter betreiben. 
Außerhalb der Saison wird die Liegestelle in der Regel nicht genutzt, mit Ausnahme 
einzelner Veranstaltungen, wie beispielsweise Weihnachtsmärkten oder 
Sonderfahrten. Die Liegestelle verbleibt ganzjährig im Wasser und muss auch bei 
Hochwasser nicht entfernt werden. Im Rahmen des Antrags wurde eine 
Emissionsprognose erstellt. Im Ergebnis werden die maßgeblichen Richtwerte der TA 
Lärm eingehalten. Die abschließende Prüfung der bauordnungsrechtlichen Belange 
obliegt in Zuständigkeit der Kreisverwaltung.

Die Anlage befindet sich im Außenbereich und ist über einen vorhandenen 
Betriebsweg der Wasserstraßen- Schifffahrtsverwaltung des Bundes erreichbar. 
Konkrete gemeindliche Belange sind nicht ersichtlich. Seitens der Verwaltung 
bestehen daher keine Bedenken, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Piesport erteilt das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 
BauGB zu dem vorliegenden Antrag.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend stimmberechtigt: 15
Für den Beschluss: 15
Gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 0
Befangen: 0
Befangene Ratsmitglieder:      

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.          
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TOP Nr. 7.

5. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes im 
Parallelverfahren zur Ausweisung von Sondergebieten für 
Freiflächen-Photovoltaik auf der Gemarkung Niederemmel der 
Ortsgemeinde Piesport;
Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung der 
Ortsgemeinde Piesport gemäß § 67 Abs. 2 Gemeindeordnung

Sachverhalt:
Der Verbandsgemeinderat Bernkastel-Kues hat in seiner Sitzung am 29.04.2026 die 
5. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren zur 
Ausweisung von Sondergebieten für Freiflächen-Photovoltaik auf der Gemarkung 
Niederemmel der Ortsgemeinde Piesport beschlossen (Wirksamkeitsbeschluss).

Nun muss die Zustimmung zur Flächennutzungsplanung von der Ortsgemeinde 
Piesport als in diesem Fall betroffene Ortsgemeinde eingeholt werden. 

Seitens der Ortsgemeinde Piesport ist über die Zustimmung gemäß § 67 Abs. 2 GemO 
zu beraten und zu beschließen

Beschluss:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Piesport stimmt gemäß § 67 Abs. 2 GemO der 5. 
Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Bernkastel-
Kues im Parallelverfahren zur Ausweisung von Sondergebieten für Freiflächen-
Photovoltaik auf der Gemarkung Niederemmel der Ortsgemeinde Piesport zu.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend stimmberechtigt: 15
Für den Beschluss: 11
Gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 4
Befangen: 0
Befangene Ratsmitglieder:      

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.          

TOP Nr. 
8. Anfragen

Sachverhalt:

Es lagen keine Anfragen vor.


